
Motivation
Die Entwicklungen der vergangenen Jahre im Bereich 
der künstlichen Intelligenz (KI) haben der Robotik 
geholfen, auch in Bereiche fernab der Automobilpro-
duktion Einzug zu halten und deren Prozesse zu 
optimieren. Diese technologischen Entwicklungen 
versprechen weiteres Skalierungspotenzial, unter 
anderem auch in der chemischen und optischen 
Industrie. Jedoch stehen diese vor besonderen Heraus-
forderungen bei der Automatisierung, da dort haupt-
sächlich mit Glaskörpern gearbeitet wird, für die bisher 
keine flexible Lösung zum industriellen Greifen existiert.

Ziele und Vorgehen
Der Stand der Technik erreicht bei der Erkennung von 
Greifpunkten an Glaskörper eine Erfolgsquote von 72 % 
(ClearGrasp, Google, Columbia University, ICRA 2020). 
Das Projekt MENTOR hat zum Ziel, die Erfolgsquote 
beim Ergreifen von Gläsern und Glaskörpern auf über 
98 % steigern. Dafür soll ein aus bis zu sieben in unter-
schiedlichen Modalitäten arbeitenden Sensoren 
bestehender Sensorkopf entwickelt werden, der in 
verschiedene Gesamtsysteme integriert wird. Dazu 
zählen ein auf Knickarmrobotern basierendes Laborau-
tomatisierungssystem und ein System zur automati-
schen Prüfung von optischen Komponenten.

Innovation und Perspektiven
Die wesentlichen Herausforderungen liegen im Erken-
nen der Kontur transparenter Objekte und deren Lage 
im Raum. Um diese und weitere Herausforderungen zu 
meistern, werden folgende Innovationen im Gesamtver-
bund angestrebt:
1. �Nutzung von Sensorik in unterschiedlichen Wellen-

längenbereichen und Modalitäten.
2. Datenverarbeitung und -fusion direkt im Sensorkopf.
3. �Schaffung von offenen Schnittstellen für den Einsatz

in der Robotik und darüber hinaus.
Mit diesem Ansatz soll ein Sensorsystem entwickelt 
werden, welches flexibel auch über die im Verbundpro-
jekt behandelten Anwendungsfälle hinaus genutzt 
werden kann.
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Ein robotischer Laborautomat mit Greiffunktion
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